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Schlussbetrachtungen

Von £Vrtsf A>eés, Winterthur Oxf.: 425.1

Die Vorträge, Aussprachen und die Waldbegehung haben eindeutig gezeigt, dass

die Gefahr für unsere Wälder durch die Umweltbelastung bedeutend grösser ist, als

viele Kreise glauben, und dass so rasch als möglich kurzfristige Massnahmen zur Ein-
leitung der Luftverbesserung und zugleich langfristige Massnahmen zur endgültigen
Sanierung getroffen werden müssen, um eine flächenweise Zerstörung unserer
Wälder aufzuhalten.

Wir bedauern daher, dass gerade die Vertreter aus dem Kreise der Verursacher
der Luftverschmutzung unserer Tagung praktisch ferngeblieben sind. Die gesuchte
Aussprache kam nicht im erwarteten Ausmass zustande. Wir haben offenbar den
Fehler begangen, dass wir nicht Referenten aus jenen Kreisen zur Mitwirkung beige-
zogen haben.

Die Arbeitsgemeinschaft dankt den Referenten und Exkursionsführern für die
engagierte Mitwirkung. Sie dankt auch den Pressevertretern für die Teilnahme an der
Pressekonferenz. Wir danken sodann der Forstwirtschaftlichen Zentralstelle in Solo-
thurn und dem Kantonsforstamt Thurgau für die grosse Mithilfe bei der Vorbereitung
der Tagung. Verschiedene Firmen, einige Kantone und Organisationen haben uns
Beiträge an die Tagungskosten und die Kosten für die Erstellung von Sonderdrucken
der Vorträge und Tagungsberichte geleistet, für die wir herzlich danken. Wir danken
auch allen Teilnehmern für das rege Interesse.

Die Presse hat in eindrücklicher Weise über die Tagung berichtet. Wir hoffen
daher, dass von unserer Veranstaltung Wellen ausgehen, die immer weitere Kreise in
Bewegung setzen, und damit die Bereitschaft fördern, das drohende Unheil rasch und
entschieden abzuwenden. Die Gesunderhaltung unseres Waldes dürfte eines der
grössten Umweltprobleme sein.
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